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Leitprojekt Qualitätserwartung – Qualitätssicherung – Qualitätssteigerung  
Stand: begonnene Umsetzung im Rahmen von Einzelprojekten: Tourismuskonzept, Radrundenempfehlungen 

 

Leitprojekt Regionaler Genuss 
Stand: begonnene Umsetzung: Genussmesse 2015, Vorbereitung Genussmesse 2016, Vorbereitung Workshops 

 

Kooperationsprojekt Regionalpark Saale Ilm 
Stand: kurzfristig geplant 

 

Kooperationsprojekt Ilmtal - Radweg - Qualitätserhöhung touristischer Leistungsträger 
Stand: Abstimmung am 30.06.2016  

 

Startprojekt Regionale Genussmesse 
Stand: Genussmesse 2015, Vorbereitung Genussmesse 2016 
 
 

Startprojekt Thüringer Weidenrouten 
Stand: Antragstellung in 2015 nicht erfolgt (fehlende Eigenmittel), geplante Bean-
tragung in 2016 für 2017 
- keine Eigenmittel, Förderer des Projektes werden gesucht 
- langer Umsetzungszeitraum, ggf. Realisierung in vielen, kleinen Abschnitten auf 
der Basis eines Gesamtkonzeption vornehmen 

Startprojekt Tourismusentwicklungskonzept 
Stand: in Umsetzung 
- erstes Arbeitstreffen mit dem Nordkreis findet statt,  
- Inhalte erweitern: Angebote für Rückkehrer, Jugendliche, touristische Präsenta-
tion im Internet, Möbilität für Kultur und Tourismus 
- Zusammenarbeit mit Weimar und Weimarer Land verstärkt sich, Gedanke einer 
touristischen Region ist erkannt worden 

Startprojekt Rundwege durch das Weimarer Land führen zu Gastgebern und  
Produzenten, in Dörfer und zu Sehenswürdigkeiten 
Stand: in Umsetzung - 2015: zwei Runden abgeschlossen (Napoleon Radrund-
tour, Gesundheit - Golf, Natur) 
 

Startprojekt Anschaffung eines Konzertflügels 
Stand: Projekt ist umgesetzt 
 
 
 

Startprojekt Tafeln zum Lebensraum Lanitztal 
Stand: Projekt entfällt (ggf. Finanzierung aus anderen Mitteln) 

 

HFZ Wanderrouten verbessern und Radwegevernetzung steigern 

 Zielgröße 2016 realisierte Projekte/ Anträge 2017 2018 2019 2020 Projektideen - Verantwortlichkeiten 

TZ: Ausweisung von Radrundwegen 

als lokale Tagestouren 

 
 

 

6 neue Rundwege 
 
2015: Soll: 1   I   Ist: 2 

Soll 
2 

Ist 
5 

- PA_026_p Radrundenemp-
fehlungen WL (2015) 
- PA_033_p Radrundenemp-
fehlungen WL 

 
2 

 
1 

   

-Radroute zur Verbindung/Kulturverbindung der Sehenswürdigkeiten in der Gemeinde Ilmtal-Weinstraße (Schloss 
Kromsdorf, Kirche Denstedt, Ulrichshalben,, Wielandgut Oßmannstedt, Ordensburg Liebstedt, Wasserburg Nieder-
roßla) – Herr Gottweis 
 
- Thema. Historische Wege im Weimarer Land, z.B. Wein- und Kupferstraße (Herr Gottweis) 

 

TZ: Darstellung in einer Gesamtkarte 

(Radwege) 

 

1 Printkarte und 1 digitale 
Karte und deren Integration 
in 6 verschiedene überregi-
onale Portale 

Soll 
1 

Ist 
 

 
 

 
1 

 
 

  
 
6 

 

- Gesamtdarstellung Radwegekarte - Thema Wandern einbeziehen / Verknüpfung mit regionalen Angeboten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TZ: Aufbau von Servicestellen und  
Erlebnisstationen entlang der Rou-
ten, u.a. E-Ladestationen, fahrrad-
spezifische Rastplätze mit Liegemög-
lichkeiten, Schlauchstationen, Spiel-
angeboten, Kunstobjekten und Zähl-
stationen 

5 Erlebnisstationen Soll 
1 

Ist 
1 

- PA_036_k Klettbach: Aktiv-
spielplatz (auch Handlungs-
feld Leben) 
 
 
 
 
 
 

 
2 

 
 

 
1 

 
1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TZ: Verbesserungen von Wanderrou-

ten,  vorrangig zur Stärkung der Kur-

funktion im Raum Bad Sulza und Bad 

Berka sowie die im Regionalplan 

Mittelthüringen ausgewiesenen Orte 

mit besonderer Tourismusfunktion 

und der Maßnahmen des Master-

plans Ettersberg 

2 Qualitätswege 
 
4 Maßnahmen zur Beschil-
derung und Ausweisung 
der Wanderouten 

 
Soll 
1 

 
Ist 

  
 
1 

1 
 
1 

1 
 
1 

  

- Neues Konzept für Goethe-Weg  Entwicklung zum Qualitätsweg (mit Anschlussmöglichkeiten an Erlebnispunkte 
- thematisch strukturiert) 
- Panoramawanderweg Bad Sulza als Qualitätsweg? 

 
 
 
 
 
 

TZ: Touristischer Wegebau als Lü-
ckenschluss 
 
 
 
 
 

2 Wegeergänzungen 
 

   1 1    
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HFZ Qualitätserhöhung der touristischen Leistungsträger befördern 

 Zielgröße 2016 realisierte Projekte/ Anträge 2017 2018 2019 2020 Projektideen - Verantwortlichkeiten 

TZ: stärkere Vernetzung der Anbieter 
von Produkten (Genuss/Handwerk 
u.a.) sowie kultureller und touristi-
scher Leistungen im Weimarer Land 
und den angrenzenden Regionen 

9 buchbare Angebote 
2015: Soll: 1    I  Ist:  
 
 
geplante Ergänzung: Work-
shops  

Soll 
1 

Ist 
 
 
 
2 

- PA_050_p_ WL Gartenland 
- nur Marketing, kein buchba-
res Angebot 
 
- PA_061_p RAG: 2 Work-
shops in 2016 zur Qualifizie-
rung der Akteure 

 
2 

 
2 

 
2 

 
1 

- Gärten und Parks (Thema Klassik - Verbindung Bad Berka, Bad Sulza) 
- Kooperation Thüringer Tischkultur 
- Verknüpfung Campingplatz Hohenfelden (50.000 Übernachtung pro Jahr) / Goethe-Wanderweg / Genussanbieter 
 

 
 
 
 
 
 

TZ: Steigerung der Besucherzahlen 

für die Regionale „Genussmesse“ 

u.a. durch Marketing, Steigerung des 

Turnus, ggf. Einbeziehung anderer 

LAEDER-Partnerregionen und wei-

tergreifende Auswahl an Ausstellern 

Besucherzahlen 
2015: Soll: 1000     
          Ist: 1700 

Soll 
1100 

Ist 
? 

- PA_061_p_RAG: Regionale 
Genussmesse 
 
 
 
 
 
 

 
1200 

 
1200 

 
1200 

 
1200 

- Ideen zur Umsetzung?  
 
 
 
 
 
 

TZ: regionale Bezüge im Beherber-
gungsgewerbe herstellen u.a. mit  
thematischen Fremdenzimmern 
(Klassik, Bauhaus, regionale Möbel-
produktion)   

1 Beispielkatalog 
8 Beratungsangebote für 
Vermieter 

   1 
2 

 
2 

 
2 

 
2 

- mobiler Präsentationsstand für regionale Produkte und touristische Angebote 
 
 
 
 
 
 
 

TZ: Steigerung der Qualität bei Feri-
enwohnungen, Ferienhäusern und 
Privatzimmern mit bis zu neun Betten 

 
1 Lizenzstelle zur DTV-
Klassifizierung 
8 Vermieterversammlungen 

Soll 
1  

Ist   
 
2 

 
 
2 

 
 
2 

 
 
2 

- „Qualitäts-Q“ - ServiceQualität Deutschland - Q-Betriebe 
- Sternevergabe für Ferienwohnungen 

 
 
 
 
 
 
 

TZ: Verstärkung der medialen Prä-
senz der Angebote (handwerklich, 
kulturell, kulinarisch, Veranstaltungen 
/Dauerangebote…)  im Weimarer 
Land 

5 Workshops im Bereich 
Tourismus 

Soll 
  1 

Ist 
1 

- PA_032_p Konzept WL-
Tourismus - Netzwerktreffen 
(Workshop-Charakter) als 
Teil 

 
1 

 
1 

 
1 

 
1 

- Workshop zum Umgang mit der Website Outdooractive 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

HFZ Angebotsvielfalt im Bereich Tourismus, Naherholung und Kultur erhöhen 

TZ: Projekte und Erweiterung mit 

regionaler und überregionaler Bedeu-

tung fördern und Ausbau von ziel-

gruppenspezifischen Angeboten  

(z.B. Familien, Schulklassen, Senio-
ren) 

3 neue Angebote oder Er-
weiterungen/ Verbesserun-
gen 

Soll 
1 

Ist 
4 

- PA_015_p Ulrichshalben: Flü-
gel für den Denkraum (2015) 
- PA_043_p Oberweimar: Non-
nengarten 
- PA_060_p Gelmeroda: Feinin-
gerkirche 
- PA_54_p Apolda: Lutherkirche 
- PA_037_k Klettbach: Bock-
windmühle 

  
1 

  
1 

- Kinderbauernhof (Frau Kollwitz): Erhaltung alter Tierarten, Freizeitangebote für Kinder, Familien und Schulklassen 

- Idee aus AG Leben: Anstoß: Zusammenarbeit mit Kirchen Hetschburg, Oßmannstedt, Kulturgut Ul-
richshalben, Mellingen 
 
 
 
 
 
 
 

TZ: Konzepte, Tagungen und vorbe-
reitende Maßnahmen zur Stärkung  
der touristischen Funktionen und zur 
Unterstützung der Naherholung 
 

2 Maßnahmen 
2015: Soll: 1   I   Ist:  

Soll 
1 

Ist 
1 

- PA_032_p Konzept WL-
Tourismus 

     
 
 
 
 

 
 
 

TZ: Konzepte und Maßnahmen im 

kulturellem Bereich, z.B. ländliche 

Filmtage, LandArt 

2 Maßnahmen    1  1  - 2019 – Feininger-Jahr: Konzerte in den Kirchen mit Flügel und Klavier ) – Vermarktung  
- Stadt- und Dorfkirchenmusik (Frau Kießling): Angebote in 10 verschiedenen Kirchen für unterschiedliche Interes-
sengruppen (Jazz, Rock, Geschichtenlieder, klassische Musik); Ziel: alle Generationen ansprechen 

- Idee aus AG Leben: Anstoß: Zusammenarbeit mit Kirchen Hetschburg, Oßmannstedt, Kulturgut Ul-
richshalben, Mellingen 
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Prinzipiell wird die Förderung von Projekten als sehr positiv bewertet, ohne diese wäre vieles nicht möglich – Problem: Sicherung der weiterführenden Finanzierung über die Folgejahre 
 
Thema Radfahren: - gewinnt als Bestandteil des Aktivtourismus immer mehr an Bedeutung 
   - ca. 10.000 Besucher werden in der Kirche von Gelmeroda im Jahr gezählt, auch dank der Radtouristen / Radfahrer 
   - für 2016 ist Zählung der Radfahrer entlang der Städtekette vorgesehen – Ergebnisse sind auch für die weitere Förderung von Radwegen im Weimarer Land von Bedeutung 
 
Projekte werden gesucht - im touristischen Bereich sind Projekte zumeist übergreifend auf andere Handlungsfelder (z.B. Wirtschaft), der Tourismus sollte jedoch Hauptinhalt des Projektes sein 
    - Zusatzpunkte können gewonnen werden, die Möglichkeiten für Zusatzpunkte wird noch detaillierter ausgearbeitet 
    - eine Radroute kann z.B. auch zuerst ausgewiesen werden (Beschilderung usw.), bei Inanspruchnahme erfolgt eine Förderung aufgrund des erkennbaren Bedarfs, d.h. ohne großen Aufwand kann eine Bekanntheit erzeigt 
    werden die zu einer Förderung mit Weiterführung des Projektes führt 
 
Projektbeispiele:  - Heichelheim: sehr gutes Projekt, muss weiter ausgebaut werden; Verknüpfung zwischen Mühle und Kloßwelt erforderlich; Heichelheim ist als Station in den Rundweg um den Ettersburg eingebunden  
    - 2 Feiningerroute 
    - Künstler der Region malen gestalten im Stil von Feininger; Feiningerpleinair auf die umliegenden Orte mit Feiningerkirchen ausweiten 
    - Eiszeitliche Fundstellen (Süßenborn): - weg muss weiter ausgebaut und neue Verknüpfungen gesucht werden; ein erster Schritt ist die Darstellung von archäologischen Funden; z.B. Anbindung Richtung Umpferstedt prü
    fen 
 
Ländlicher Raum und seine Angebote stellen eine Alternative zum Leben in der Stadt dar – dieses Potenzial gilt es zu bewahren und auszubauen, Werte des ländlichen Raumes im Bereich Erholung, Tourismus vermitteln und gleichzeitig als Bestandetil 
der Lebensqualität definieren. – die Stadt profitiert vom ländlichen Umfeld genauso wie dieses von der Stadt – Zusammenarbeit wird immer wichtiger 
 
 
Vertreter folgender Institutionen haben die AG besucht:  
- ABLIG Feinfrost - Thüringer Kloßwelt 
- Gemeinde Ilmtal-Weinstraße 
- Förderverein Auerstedt e.V. 
- Kirchbau- u. Heimatverein e.V Isseroda 
- Glockenstadt Museum Apolda 
- Landratsamt Weimarer Land 
- Planungsstelle Mittelthüringen 
- Gemeinde Gelmeroda 
- Dorfverein Süßenborn 
- Stadtplanungsbüro Helk 
- Weimarer Land Tourismus e.V. 


